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Liebe GönnerInnen, Freunde und Interessierte unserer Projekte 

Wir haben allen Grund zum Feiern! Die rumänische Stiftung besteht seit 20 

Jahren! Aufgerüttelt und tief betroffen von den damaligen Zuständen in 

staatlichen Kinderheimen schlossen sich Maria Gavriliu und Sonja Kunz der 

rumänischen Stiftung „Pentru copiii abandonati“ an, die 1994 in Zusammenarbeit 

mit der deutschen Interessensgemeinschaft für rumänische Waisenkinder 

Heidelberg entstanden ist. Nach dem Kauf des ersten Hauses, der Casa 

Prichindel, und umfangreichen Renovierungsarbeiten konnten im Januar 1996 

die ersten drei Kinder aufgenommen werden. 

Das Jubiläumsfest mit über zweihundert Gästen fand am 6. September 2014 in 

der evangelischen Kirchenburg in Ghimbav statt. Unter den Gästen waren auch 

der Schweizer Botschafter in Rumänien, der Bürgermeister von Ghimbav und 

der Generaldirektor für Sozialassistenz und Kindesschutz Brasov. Wir empfinden es als grosse 

Wertschätzung, dass diese Würdenträger das Fest mit wohlwollenden Grussworten und Reden bedacht 

haben. Auch die rumänische Presse interessierte sich für den Anlass und war mit Fotografen und einem 

Kamerateam vor Ort. Die Sendung hierzu vom 18. September 2014 kann mit folgendem Link angesehen 

werden: www.tvrplus.ro//editie-akzente-261763 (der Beitrag beginnt ab Minute 49:20). Es haben auch einige 

Schweizer den Weg auf sich genommen und sind für dieses Fest angereist. Freude bereitete uns 

insbesondere der Besuch unserer Ehrenpräsidentin Annemarie Weiss, die bis 2012 Präsidentin des 

Schweizer Vereins war und auch die Gründungszeit massgeblich mitprägte.  

In der Kirche sangen „unsere“ Kinder und Jugendlichen sowie 

Kinder des Aufgabenhilfe-Projektes eigens für dieses Fest 

komponierte Lieder. Sonja Kunz und Maria Gavriliu blickten anhand 

einer Powerpoint-Präsentation auf 

zwanzig bewegte, ereignisreiche und 

arbeitsintensive Jahre zurück. Zu 

lachen und spontanen Applaus gab es 

bei vielen Bildern, die bei den älteren 

Kindern, die zum Teil schon 

ausgeflogen sind, Erinnerungen an 

ihre Kindheit wach riefen. Sehr berührend waren die beiden Reden von Lidiana 

(19 ½) und Florin (16), die darüber berichteten, was ihnen das Aufwachsen in 

unserem Kinderheim bedeutete. Durch das Programm führte das neue 

Leitungsteam Monica Danila und Carmen Cristureanu. Im Anschluss wurde im 

schönen Innenhof der Kirche bei strahlend-warmem Herbstwetter bei Speis, 

Trank und Musik fröhlich weitergefeiert. In der Beilage erhalten Sie unsere in 

rumänischer und deutscher Sprache verfasste Jubiläumsschrift. Wir wünschen 

Ihnen eine spannende Lektüre! 

Nächstes Jahr werden wir das 20-jährige Bestehen unseres Schweizer Vereins feiern können. Dieses 

Ereignis möchten wir ebenfalls mit einem Fest begehen. 

http://www.tvrplus.ro/editie-akzente-261763


Ein weiteres wichtiges Ereignis war die Eröffnungsfeier des 

Atelier diversis am 1. August 2014. Von diesem Nähatelier, 

welches geschützte Arbeitsplätze anbietet, haben wir im 

Jahresbericht 2013 ausführlich berichtet. Da in Rumänien 

solche geschützte Werkstätten noch weitgehend unbekannt 

sind, war auch hier die lokale Presse anwesend. Das Atelier 

bietet zur Zeit drei geschützte Arbeitsplätze zu einem Pensum 

von je 50% an. An einem davon arbeitet Geta (20), die seit 

ihrem fünften Lebensjahr in der Casa Prichindel aufgewachsen 

ist und nun in der Jugendwohnung in Ghimbav mit zwei 

weiteren jungen Frauen, die im Prichindel aufgewachsen sind, 

lebt. Der zweite Arbeitsplatz wird von Roxana Tatuc besetzt, die an MS leidet und nicht mehr zu 100% als 

Erzieherin arbeiten kann. Am dritten Arbeitsplatz arbeitet eine Frau mit zwei Kindern, die schon sehr lange 

arbeitslos ist. Insgesamt hat das Atelier Kapazität für acht geschützte Arbeitsplätze zu einem Pensum von je 

50%. Bereits sind einige Aufträge eingegangen, an denen gearbeitet wird. Das Atelier wird durch den 

versierten Schneider Marcel Meglei und der Koordinatorin Roxana Blaj geleitet. Marcel Meglei ist schon seit 

über zehn Jahren bei uns als Erzieher und Schneider angestellt. Zusammen mit seiner Frau Daniela, die als 

Sozialmutter tätig ist, wohnt er im vorderen Teil der Casa Prichindel.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir blicken staunend und zufrieden auf die vergangenen 20 Jahre zurück. Die Entwicklung der Projekte 

wäre ohne die grosszügige Unterstützung der zahlreichen SpenderInnen und MithelferInnen gar nicht 

möglich gewesen. Dafür möchten wir Ihnen von Herzen danken und hoffen, auch weiterhin auf Ihr Interesse 

zählen zu dürfen.  

Wir wünschen Ihnen einen farbenfrohen Herbst.  

Herzliche Grüsse 

 

 

 

Doris Marti, Vizepräsidentin    Benedikt Erhardt, Vorstandsmitglied 

 

P.S: Wie bereits im Mai 2013 werden wir auch nächstes Jahr zusammen mit der kompetenten 
Reiseveranstalterin GAEA TOURS eine 10-tägige Spenderreise anbieten. Zeitpunkt ist der 5. – 14. Juni 
2015. Bitte beachten Sie den beiliegenden Flyer und melden Sie sich schon unverbindlich an. Nur so 

erhalten Sie weitere Reiseinformationen.  


